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BETRIEBSANWEISUNG
Arbeitsbereich:  
	Anwendungsbereich

	Arbeiten mit Zentrifugen

	Gefahren für Mensch und Umwelt
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	· Gefahr eines Brandes oder Explosion, wenn entzündliche Stoffe zentrifugiert werden und hierfür nicht geeignete Zentrifugen eingesetzt werden. 

· Kontakt mit gefährlichem oder infektiösem Zentrifugiergut (z.B. Aerosole) bei Bruch von  Zentrifugeneinsätzen.

· Gefahren durch wegfliegende Teile oder Kontakt mit rotierenden Teilen infolge eines Rotorbruches oder Versagen der automatischen Deckelverriegelung.
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	Schutzmassnahmen und Verhaltensregeln

	
	· Zentrifugen dürfen nur von unterwiesenen Beschäftigten benutzt werden.
· Vor Arbeitsbeginn Sichtprüfung, ob die Zentrifuge erkennbare Mängel aufweist.

· Zentrifuge standsicher aufstellen.

· Beschäftigungsbeschränkungen beachten (Jugendliche unter 18 Jahren dürfen außer zum Erreichen des Ausbildungsziels nicht mit Bedienung und Wartung von Zentrifugen beschäftigt werden).

· Maximal zulässige Füllmenge, ggf. zulässige Dichte des Füllgutes und maximale Drehzahl beachten (hierzu Bedienungsanleitung des Herstellers beachten).

· Auf gleichmäßige Beladung achten.

· Gehäusedeckel erst nach Stillstand des Rotors öffnen.

· Nicht in rotierende Geräteteile hineingreifen! Besondere Vorsicht mit langen Haaren und losen Kleidungsstücken.
· Hinweis: Bei Ultrazentrifugen sind für jeden Rotor Aufzeichnungen über die Anzahl der Läufe je Tag, Anzahl der gefahrenen Betriebsstunden je Tag und Umdrehungen des Läufers je Minute zu führen.
	

	Verhalten bei Störungen

	
	· Bei Versagen der Deckelverriegelung oder starker Unwucht ist der Betrieb der Zentrifuge sofort einzustellen und die verantwortliche Person für den Laborbereich zu informieren.

· Bei Zerknall von Trommeln oder Läufern, sowie Explosionen des Füllgutes ist unverzüglich die verantwortliche Person für den Laborbereich zu informieren (auch unabhängig von Verletzungen).
	

	Notruf Tel.: 0-112                         Erste Hilfe                                 Hauptpforte: 2222
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	· Gerät stromlos schalten (NOT-AUS)

· Notruf absetzen und anschließend Hauptpforte verständigen (schwere Verletzungen).

· Erste Hilfe leisten. 

· Rettungsteam einweisen (schwere Verletzungen).

· Unfälle mit mehr als 3 Tagen Arbeitsunfähigkeit der Unfallkasse Nord melden, ansonsten  Erste-Hilfe-Leistungen immer mit ausgefülltem Formularblatt aus dem Verbandbuchblock erfassen! 
	[image: image4.emf]



	Prüfungen / Wartung / Instandhaltung 

	
	· Zentrifuge in regelmäßigen Abständen durch einen Sachkundigen prüfen lassen. Über die Prüfung ist ein Prüfbuch zu führen.

· Für Instandhaltungsarbeiten dürfen nur Ersatzteile verwendet werden, die in Werkstoff und Gestaltung den Originalteilen entsprechen.

· Wartungen und Reparaturen dürfen nur von fachkundigem Personal durchgeführt werden (Wartungsplan des Herstellers beachten).
	

	Datum: 01/2017
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